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Patentierte Austrocknungsdämmung

Durchfeuchtete Bestandsdächer können erhalten werden 

Vorhandene Bestandsdämmung behält ihre Funktion

So können enorme Abriss- & Entsorgungskosten eingespart werden

Austrocknung der alten Dämmung in der Regel innerhalb von 2 Jahren

Austrocknung bis zu 20 l/m² pro Jahr möglich

Im System mit hasse Produkten geprüfte „Harte Bedachung“ nach BROOF (t1)

Kombinierbar mit Gefälledämmung

Komplette Planung und Berechnung durch hasse
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U-Wert [W/(m²K)] 40 mm 60 mm 80 mm 100 mm 120 mm 140 mm 160 mm 180 mm 200 mm

Neopor 0,35 0,29 0,24 0,21 0,18 0,16 0,15 0,14 0,12

EPS 035 0,36 0,30 0,26 0,22 0,20 0,18 0,16 0,15 0,14

U-Wert-Beispiel bei bestehendem Dachaufbau von u = 0,62 W/m²K

U-Wert-Tabelle

920 mm

1200 mm



Austrocknungs-Dämm-System
Zum Trocknen von Dachschichtenaufbauten – Sanierung ohne Abriss

1. Markierung mit Radius vom Diffusionslüfter auf Bestandsfläche

4. Austrockungsdämmung dicht gestoßen im Verbund verlegen
5. Optional: verklebte Befestigung gemäß Windsogberechnung – 
bitte halten Sie dazu Rücksprache mit Ihrem hasse-Fachberater

6. Optional: mechanische Befestigung gemäß Windsogberechnung –  
bitte halten Sie dazu Rücksprache mit Ihrem hasse-Fachberater

8. Diffusionslüfter über geschnittenem Loch in neuer Unterlage einschweißen 9. Oberlagsbahn aufbringen und Haube auf dem Diffusionslüfter installieren
7. Loch mit Radius des Diffusionslüfters in Austrocknungsdämmung 
schneiden und direkt über Loch der Bestands-Wärmedämmung platzieren

2. Abdichtungslagen und Wärmedämmung entfernen (Dampfsperre belassen!)

3. Bestehende Abdichtungslagen oberhalb der Wärmedämmung perforieren 
(pro m² 8 bis 10 Löcher mit Durchmesser 25 mm) oder Aufschneiden (alle 
80 cm einen 10 cm breiten Streifen)

Die Herausforderung durchfeuchteter Flachdächer

Die Lösung: Austrocknungs-Dämm-System von C. Hasse & Sohn und MAGU

Betreuung durch C. Hasse & Sohn

Durchfeuchtete Flachdächer sind eine der komplexesten und wirtschaftlich anspruchsvollsten 

Aufgaben in der Bestandsanierung. Kleinste Undichtigkeiten führen dazu, dass Wasser in die Dach-

schichten eindringt und sich dort sammelt, oftmals ohne dass es frühzeitig erkannt wird. Solche 

Durchfeuchtungen verringern nicht nur nachweislich die Wärmedämmleistung bestehender Dämm-

stoffe, sie gefährden auch die Tragfähigkeit des gesamten Dachaufbaus und können zu unvorher-

sehbaren Schäden führen.

Bei klassischen Sanierungsansätzen wird der gesamte Dachschichtenaufbau komplett abgetragen 

und mittels neuer Materialien aufgebaut. Dieser Rückbau verursacht nicht selten einen Anteil von 

30 % der Gesamtkosten der Sanierungsmaßnahme, vor allem durch Entsorgung und Abtransport 

von Bestandsmaterial. Gerade nasse Dämmstoffe sind aufgrund des hohen Gewichts teuer zu ent-

sorgen. Oft müssen sie als schadstoffhaltige Abfälle behandelt werden, da Verunreinigungen wie PAK, HBCD oder schwach gebundener Asbest 

vorliegen können. Diese Faktoren lassen die Entsorgungskosten schnell in unbekannte Höhen steigen und werden erst im Laufe der Sanierung 

sichtbar, wenn Nachträge unvermeidlich werden.

Das MAGU Austrocknungs-Dämm-System (ADS) ist eine patentierte, bauphysika-

lisch aktive Wärmedämmplatte mit mehr als nur einer Dämmfunktion: sie trocknet 

den durchfeuchteten Bestandsaufbau dauerhaft aus – ganz ohne aufwendigen 

Abriss. 

Das Prinzip: Nur wenige Kelvin Temperaturdifferenz reichen aus, damit Wasser im 

feuchten Dachaufbau in Wasserdampf umgewandelt wird und kontrolliert entwei-

chen kann. Dies ist vergleichbar mit dem Aufsteigen von Nebel in der freien Natur. 

Durch die perforierte Dachabdichtung und das hydroaktive Kanalsystem in dem 

Spezialdämmstoff kann dieser Wasserdampf nach außen entweichen.

Dank dieses Funktionsprinzips können pro Quadratmeter Dachfläche bis zu 20 Liter 

Wasser pro Jahr aus dem bestehenden Schichtenaufbau entzogen werden, wodurch 

selbst stark durchfeuchtete Dächer erhalten und nachhaltig getrocknet werden. Es 

ergeben sich enorme Einsparpotenziale durch den Wegfall von Abriss- und Entsor-

gungskosten. Die Sanierung wird planbar, wirtschaftlich und ressourcenschonend.

Mit dem MAGU ADS bieten wir nicht nur ein technisch ausgereiftes Produkt, welches im System mit Premium-Abdichtungsprodukten von hasse hoch 

funktional ist, sondern auch die umfassende Betreuung entlang des gesamten Sanierungsprozesses. Dazu gehören: 

•	 Bestandsanalyse und Dachbegutachtung

•	 Bauphysikalische Berechnung und Planung

•	 Empfehlung geeigneter Fachbetriebe und Handwerker

Wenige Grad Celsius Temperaturdifferenz reichen 
aus um große Mengen an Wasser in Wasserdampf zu 
verwandeln. Nebel über Seen, Bächen und Wiesen 
verdeutlichen dies in der freien Natur.

In einem diffusionsoffenen Aufbau kann sich der 
Wasserdampf entspannen - es entsteht kein Druck, 
keine Bauschäden - ein Leben lang!

Die Verdunstung von Wasser ist nicht von hohen 
Temperaturen abhängig. 

- das Prinzip von der Natur kopiert ! 

Um ein ungehindertes Ausdiffundieren des Wassers sicher zu 
stellen, muss zunächst die alte Dachhaut sorgfältig perforiert 
werden. Dies kann geschehen durch: 

2. A u f s c h n e i d e n  d e r  a l t e n  D a c h b a h n  m i t  e i n e m
 motorbetriebenen Dachbahnenschneider. Hier werden alle
 80 cm ca. 10 cm breite Streifen aus der alten Bahn
 geschnitten. 

3.  Lose verlegte Foliendächer können oft leicht aufgeschnitten 
 und komplett entsorgt werden.

1. Bohren von Löchern - ca. 8-10 Stück, Durchmesser ca. 
 25   mm. Geeignete Bohrer erhalten Sie bei uns als Zubehör.

Perforieren der Dachhaut ermöglicht Diffusion 

Die Platten - Größe 120 x 92 cm - werden press gestoßen im 
Verbund gelegt.

®  
Durch die MAGU ADS Austrocknungs- und ENEV Berechnung 
resultiert die notwendige zusätzliche Dämmstärke. 

Die Diffusionskanäle mit der hydroaktiven Spezialbeschichtung 
zeigt hierbei nach unten. 

Der Dachaufbau kann nach Bedarf mit PUR Klebstoffen 
verklebt, mechanisch fixiert oder mit späterer Auflast verlegt 
werden.  

Verlegen der MAGU ADS Wärmedämmung

®Die Öffnung der Diffusionslüfter wird mit den MAGU  - 
Diffusionszylinder aus Schaumstoff verschlossen. Diese 
gewährleisten ungehinderte Diffusion des Wasserdampfes bei 
dennoch bester Wärmedämmung.

®  
Die Diffusionslüfter werden in etwa alle 100 m² auf die MAGU
ADS Dämmung gesetzt. Die alte, nasse Wärmedämmung wird 
in diesem Bereich bis auf die alte Dampfbremse ausgeschnitten. 
Sofern fließfähiges Wasser auftritt ist dies ggfls abzusaugen.

Setzen der Diffusionslüfter
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®  
Das MAGU ADS Austrocknungsdämmsystem funktioniert bei 
allen Arten von Flachdachabdichtungen.

®  Ein besonderes Plus an Sicherheit bietet MAGU ADS bereits 
während der Bauphase: 

Ein Gewitterregen, eine undichte Schweißnaht - es gibt viele 
Gründe weshalb Wasser schon beim Bau in das Dachschichten-

®  paket gelangen kann. Mit MAGU ADS entweicht das Wasser in 
kürzester Zeit kontrolliert in die Atmosphäre - diese Sicherheit 
erspart oft Ärger zwischen Planer, ausführendem Handwerker 
und dem Bauherren. 

Verlegen der Dachabdichtung 

Das Wasser und die Feuchte in der al ten 
Wärmedämmung wird durch die Wärme wieder zu 
Wasserdampf

Über die Tragkonstruktion gelangt die Wärme in das 
feuchte Dachschichtenpaket. 

Durch die Perforierung der alten Dachbahn gelangt 
die feuchte Luft zu den Diffusionskanälen

Durch die Zusatzdämmung liegt die Temperatur im 
Diffusionskanal oberhalb des Taupunktes. Die 
feuchte Luft entweicht über die Diffusionslüfter 
zuver läss ig  nach draußen -  d ie  spezie l le 
Beschichtung beschleunigt hierbei den Feuchte-
transport ganz wesentlich. 

Durch die nasse Dämmung gelangt die Wärme über das alte Dachschichtenpaket in die Diffusionskanäle 
®  

der MAGU ADS Wärmedämmung. Das Wasser wird hierdurch wieder zu Wasserdampf und gelangt so in 
das hydrophile Kanalsystem. Der erhöhte Dampfteildruck der sucht nun den Druckausgleich mit der 
relativ kühlen und trockenen Aussenluft. 

Die hydroaktive Spezialbeschichtung unterstützt den Feuchtetransport durch die ‚Löschblattfunktion‘ 
ganz wesentlich - so dass schließlich Verdunstungsmengen von 15-20 Liter pro Quadratmeter und Jahr 
möglich werden. 

®  Der ‚Motor‘ der MAGU ADS Flachdachsanierung sind die Temperaturen im Innern des Gebäudes. 

Die Bauphysik - funktioniert garantiert und rückversichert !

+ 20°C

611 Pascal 
bei z.B. 0°C

1403 Pascal
bei z.B. 12°C

+/- 0°C

Stehendes Wasser auf Dampfsperrbahn


